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"Lebensmittelverschwendung einschränken, Lebensmittelverwertung optimieren"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/15735 vom 01.03.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/16701 des UV vom 30.03.2017

3. Beschluss des Plenums 17/17035 vom 18.05.2017

4. Plenarprotokoll Nr. 104 vom 18.05.2017



 

17. Wahlperiode 01.03.2017 Drucksache 17/15735 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Eric Beißwenger, Dr. Otto Hünnerkopf, Angelika 
Schorer, Gudrun Brendel-Fischer, Volker Bauer, Alexander Flierl, 
Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Lerchen-
feld, Hans Ritt, Tanja Schorer-Dremel, Martin Schöffel, Thorsten 
Schwab, Klaus Steiner, Jürgen Ströbel, Walter Taubeneder CSU 

Lebensmittelverschwendung einschränken,   
Lebensmittelverwertung optimieren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Umwelt 
und Verbraucherschutz zu folgenden Fragen zu berichten: 

1. Welche rechtlichen Auswirkungen hat das Mindesthaltbarkeitsda-
tum auf die Verwertbarkeit und Weitergabe von Lebensmitteln? 

2. Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung, um den Ver-
braucher über die Möglichkeiten der Verwertung von Lebensmit-
teln zu informieren, deren Mindesthaltbarkeitsdatum abgelaufen 
ist und die dennoch zum Verzehr geeignet sind? 

3. Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung generell, die 
Lebensmittelverschwendung einzudämmen? 

 

 

Begründung: 

Es besteht breiter Konsens darüber, dass eine Verschwendung von 
Lebensmitteln ethisch nicht zu vertreten ist. Deswegen muss darüber 
nachgedacht werden, ob Lebensmittel insbesondere mit knappem, 
aber auch mit abgelaufenem Mindesthaltbarkeitsdatum tatsächlich 
weggeworfen werden müssen, oder ob hier eine andere Verwertung 
möglich ist. Da in Bayern die Verbrauchersicherheit einen hohen Stel-
lenwert einnimmt, gibt es hier naturgemäß eine Vielzahl rechtlicher 
Vorschriften und Bedingungen. Auch die Praxis der Vergabe von Min-
desthaltbarkeitsdaten sollte bei verschiedenen Lebensmitteln (z.B. 
Reis, Zucker, Tee u.Ä.) vor diesem Hintergrund kritisch betrachtet 
werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Eric Beißwenger, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Angelika Schorer u.a. CSU 
Drs. 17/15735 

Lebensmittelverschwendung einschränken, Lebensmittelverwer-
tung optimieren 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Eric Beißwenger 
Mitberichterstatter: Klaus Adelt 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 67. Sit-
zung am 30. März 2017 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Eric Beißwenger, Dr. Otto Hünnerkopf, An-
gelika Schorer, Gudrun Brendel-Fischer, Volker Bauer, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Ler-
chenfeld, Hans Ritt, Tanja Schorer-Dremel, Martin Schöffel, Thors-
ten Schwab, Klaus Steiner, Jürgen Ströbel, Walter Taubeneder CSU 

Drs. 17/15735, 17/16701 

Lebensmittelverschwendung einschränken, Lebensmittelverwer-
tung optimieren 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Umwelt 
und Verbraucherschutz zu folgenden Fragen zu berichten: 

1. Welche rechtlichen Auswirkungen hat das Mindesthaltbarkeitsda-
tum auf die Verwertbarkeit und Weitergabe von Lebensmitteln? 

2. Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung, um die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher über die Möglichkeiten der Verwer-
tung von Lebensmitteln zu informieren, deren Mindesthaltbarkeits-
datum abgelaufen ist und die dennoch zum Verzehr geeignet 
sind? 

3. Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung generell, die Le-
bensmittelverschwendung einzudämmen? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am Dienstag die unter den Nummern 1 und 2 aufgeführten öffentli-

chen Konsultationsverfahren zum Schutz von Hinweisgebern und zur Betrugsbekämp-

fung auf dem Gebiet der Mehrwertsteuer, bei denen die Frist Ende Mai abläuft, ab-

schließend beraten und empfohlen hat, die auf den Drucksachen 17/16943 und 

17/16946 ausgedruckten Stellungnahmen abzugeben.

Wir kommen nun zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla-

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN. – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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